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1. Kreisklasse Herren Gruppe 09

SV Gehrden : TSV Langreder IV 
Montag, 05.02.2024, 20:00 Uhr

TSV Langreder IV baut Siegesserie aus

Trotz Marc Schmidt, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Gehrden das Heimspiel gegen den
TSV Langreder IV in der 1. Kreisklasse Herren Gruppe 09 mit 4:9 nicht gewinnen. Die
Heimmannschaft hielt in ihrem 9. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht
verhindern, dass Thomas Hartung den finalen Punkt holte.

Los ging es mit den Doppeln. Die richtige Taktik hatten Bremer / Groetzinger beim Erfolg in drei
Sätzen gegen Glaubitz / Hauke ab dem ersten Ballwechsel. Das war ein souveräner Sieg. Beim 11:
13, 11:8, 13:11, 11:4-Erfolg gegen Straub / Dyrla kamen Schmidt / Schmidt nur im ersten Satz in die
Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Zwischenzeitlich konnten Heggemann /
Groetzinger zwar einen Satz gewinnen, verloren derweil die Partie gegen Pohland / Hartung aber
trotzdem klar mit 4:11, 7:11, 11:6, 3:11. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1.
Weiter ging es nun mit den Einzeln. Lange umkämpft war am Nachbartisch das vor der Partie auf
Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Marc Schmidt und Robert
Straub, ehe sich der Spieler des SV Gehrden mit 3:2 durchsetzen konnte. Die siegbringende Taktik
fehlte bis auf Ausnahmen hingegen daraufhin Jörg Bremer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Frank Glaubitz von Beginn an. Beim Spielstand von 3:2 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Stefan Groetzinger beim
2:3 gegen Thomas Hartung leisten. Am Ende verlor er das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte
Match jedoch knapp. So gut wie gewonnen schien dann das Spiel von Detlef Schmidt gegen Julia
Pohland, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Julia Pohland jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch in fünf Sätzen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere
Paarkreuz an die Tische. In toller Verfassung präsentierte sich Jens Heggemann im ersten Satz.
Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Christian Dyrla.
Fünf Sätze beharkten sich Thomas Groetzinger und Christopher Hauke, bevor der Gastspieler einen
Matchball nutzte und den 3:2-Sieg perfekt machte. Auch rückblickend war es eine wirklich
spannende Partie. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 3:6.
Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Frank Glaubitz war indessen der Gastgeber Marc Schmidt.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Schmidt
endete. Jörg Bremer gegen Robert Straub hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für
die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen
hinter der auf dem Papier als ausgeglichen eingeschätzten Partie. Ein Satz reichte nicht, weshalb
Stefan Groetzinger die Partie gegen Julia Pohland, der im Vorfeld anhand der spielstärkerelevanten
TTR-Werte als in etwa gleichstark eingeschätzt wurde, letztlich mit 1:3 verlor. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 7:5 (Groetzinger) und 8:3 (Pohland).
Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 4:8. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte
nachfolgend Detlef Schmidt letztlich parat, um Thomas Hartung final zu gefährden, somit stand es
am Ende der im Vorfeld als eher offen einzuschätzenden Partie 8:11, 4:11, 6:11. Durch das Ergebnis
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Schmidt nun bei 10:4, während Hartung bislang 9 Siege
und eine Niederlage zu verzeichnen hat. Der 9:4-Auswärtssieg war somit unter Dach und Fach.

Durch diese Niederlage hat der SV Gehrden in der Saison nun 6 Saison-Siege, 3 Niederlagen bei 0
Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 11.03.2024 gegen die TTSG
Wennigsen III an. Für den TSV Langreder IV steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
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Kirchdorf am 20.02.2024 vor der Tür, in das mit einem Punkteverhältnis von 16:0 ins Rennen
gegangen wird.

 Statistik:
 SV Gehrden

Doppel: Bremer / Groetzinger 1:0, Schmidt / Schmidt 1:0, Heggemann / Groetzinger 0:1 
Einzel: M. Schmidt 2:0, J. Bremer 0:2, S. Groetzinger 0:2, D. Schmidt 0:2, J. Heggemann 0:1, T.
Groetzinger 0:1 

 TSV Langreder IV
Doppel: Straub / Dyrla 0:1, Glaubitz / Hauke 0:1, Pohland / Hartung 1:0 
Einzel: F. Glaubitz 1:1, R. Straub 1:1, J. Pohland 2:0, T. Hartung 2:0, C. Hauke 1:0, C. Dyrla 1:0


